
 

Aufbruch vom Jahr der Krisen ins Jahrzehnt des Aufstiegs 
In Deutschland steckt das Potenzial für einen Aufbruch aus dem Krisenjahr in ein Jahrzehnt des 
Aufstiegs. Mit unserer Agenda für Arbeit, Bildung und Chancen wollen wir die Kraft der Sozialen 
Marktwirtschaft entfalten, unser Land wieder auf Wachstumskurs bringen und Perspektiven für die 
Menschen eröffnen.

1. Arbeitsplätze erhalten, neue Jobs schaffen

•	 Eine „Wirtschaftswunder-Strategie“ für eine Wiederbelebung der Sozialen Marktwirtschaft. Wir 
wollen die Kräfte freisetzen, die in unserem Land, seinen Menschen und seiner Wirtschaft liegen.

•	 Investitionen in die Zukunft. Vorfahrt für Digitalisierung, innovative Technologien, Bildung, 
Forschung, Infrastruktur und Klimaschutz. 

•	 	Ein sofortiger Bürokratie-Stopp bis Ende 2021 sowie eine Bürokratieabbau-Offensive, insbe-
sondere durch eine digitale Verwaltung und weniger Dokumentationspflichten.

2. Weltbeste Bildungschancen garantieren

•	 Eine Unterrichtspflicht für den Staat. Wenn der Präsenzunterricht nicht stattfinden kann, muss 
digitales Lernen von Zuhause möglich sein. Mit einem Digitalpakt 2.0 wollen wir einen Turbo für 
die Digitalisierung des Unterrichts zünden. 

•	 Weltspitze bei Bildungsinvestitionen. Unser Ziel muss es sein, in die Top Fünf im OECD-Ver-
gleich vorzurücken.

•	 Einrichtung von Talentschulen, wie es die schwarz-gelbe Regierung in NRW erfolgreich vor-
macht. Schulen an sozial benachteiligten Standorten wollen wir so insbesondere mit mehr Lehr-
kräften und Sozialarbeitern ausstatten. 

3. Chancen auf Aufstieg und Wohlstand eröffnen 

•	 Eine faire Einkommensteuer für die arbeitende Mitte. Wir wollen den Tarif „nach rechts ver-
schieben“. Dadurch greifen höhere Steuersätze erst bei einem höheren Einkommen als heute. 
Der Spitzensteuersatz sollte zukünftig erst ab einem echten Spitzeneinkommen von 90 000 Euro 
gelten. 

•	 	Traum vom Eigenheim erfüllen. Mit einem Freibetrag bei der Grunderwerbsteuer wollen wir 
Bürgerinnen und Bürger beim Kauf einer Wohnimmobilie um bis zu 17 500 Euro entlasten.

•	 	Eine Erhöhung der Minijobgrenze und schrittweise Einführung des Liberalen Bürgergeldes. Die 
Minijobgrenze soll dynamisiert werden und fortan das 60-fache des allgemeinen gesetzlichen 
Mindestlohns betragen, also aktuell 561 Euro. Durch das Liberale Bürgergeld wollen wir Hinzu-
verdienstgrenzen bei Hartz-IV so ausgestalten, damit sich Arbeit wirklich lohnt.

„WIR BRAUCHEN EINE WIRTSCHAFTSPOLITIK, DIE MEHR FREIRÄUME UND CHANCEN ERMÖGLICHT.“ 
Dr. Volker Wissing, FDP-Generalsekretär
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